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1 Motivation für das Reifegradcockpit „DigiPit“ 

Digitalisierung als globaler Megatrend hat gleichermaßen erheblichen Einfluss auf das gesell-

schaftliche Leben und die Zusammenarbeit in Unternehmen. In beiden Wirkungsbereichen 

wird die Digitalisierung dabei als Chance wahrgenommen aber auch mit großen Herausforde-

rungen und ernstzunehmenden Risiken assoziiert.1 Laut einer aktuellen PwC-Studie sieht die 

Mehrheit aller mittelständischen Unternehmen in Deutschland die Digitalisierung als Chance 

für Vereinfachung von Arbeitsabläufen, für Umsatzwachstum und Innovation, während die 

Herausforderungen insbesondere in den Bereichen Datensicherheit, der notwendigen Verän-

derung der Unternehmenskultur und fehlendem Know-How der Mitarbeiter gesehen werden.2 

Es geht also bei erfolgreicher Digitalisierung längst nicht nur um die Nutzung moderner Tech-

nologien, sondern insbesondere darum, die Unternehmenskultur und notwendige organisato-

rische Veränderung im Rahmen einer Digitalen Transformation zu berücksichtigen.3 Befragt 

nach dem eigenen, aktuellen Digitalisierungsgrad, schätzt sich der deutsche Mittelstand auf 

einer Skala von eins („sehr gering“) bis fünf („sehr hoch“) zwar mit einer 3,0 ein – die Unter-

schiede zwischen den einzelnen Unternehmen sind aber immens.4 Die umfassende Einschät-

zung des digitalen Reifegrades fällt Unternehmern dabei ebenso schwer wie die Planung und 

Messung des Fortschritts im Rahmen der Digitalen Transformation. So ist in der Praxis oftmals 

eine technologische Problemstellung oder geplante Innovation - wie beispielsweise die Ein-

führung eines modernen CRM-Systems - unvorhergesehener Auslöser für eine umfassende 

Transformation, die auch Strategie, Organisationsdesign und operative Geschäftsprozesse 

verändern kann.  

Damit Unternehmen den Weg der Digitalen Transformation erfolgreich beschreiten können, 

bedarf es also einer umfassenden Steuerungsgröße, die gleichzeitig technologische, pro-

zessuale, kulturelle und strategische Dimensionen miteinbezieht und es den Entscheidern er-

möglicht dauerhafte Fortschrittsmessung sowie gezielte Maßnahmenplanung vorzunehmen. 

Hierfür eignen sich Digitale Reifegradmodelle insofern, als dass sie Unternehmen umfassend 

alle Bereiche der Digitalisierung aufzeigen und eine Messung des Status-Quo ermöglichen.5 

Zu diesem Zweck haben wir den DigiGrad entwickelt, der in einer Gesamtzahl anzeigt, wo das 

Unternehmen bezüglich der Digitalisierung aktuell steht. Daneben werden in Unternehmen 

bereits Management-Cockpits eingesetzt, die meist komplexe, finanzielle Zusammenhänge 

 

1 Vgl. PwC 2018. 
2 Vgl. PwC Mittelstandsstudie 2015, S. 27. 
3 Vgl. Microsoft 2018, S. 5. 
4 Vgl. PwC Mittelstandsstudie 2015, S. 19. 
5 Vgl. Rossmann 2016, S 42-47. 
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und Kennzahlen verständlich darstellen und somit die Steuerung, Entscheidungsfindung Maß-

nahmenplanung und –nachverfolgung unterstützen. Zur umfassenden und transparenten 

Steuerung der Digitalen Transformation bietet es sich also an, die genannten Vorteile von Di-

gitalen Reifegradmodellen und Management-Cockpits zu vereinen. und nicht nur einen Di-

giGrad als Überblickswert zu ermitteln, sondern mithilfe eines Cockpits, des sogenannten Di-

giPits, die Aspekte und die Entwicklung im Einzelnen zu beleuchten. Daher wird im Folgenden 

der „DigiGrad“ als Wert für die Bestimmung des Digitalen Reifegrades und das „DigiPit“ als 

Digitalisierungssteuerungscockpit entwickelt. 

Die Ermittlung des DigiGrads soll den Entwicklungsstand der digitalen Transformation erklären 

bzw. messen. Hierbei handelt es sich um eine Ist-Situation des aktuellen Stands der digitalen 

Transformation, wie es andere Reifegradmodelle auch abbilden. Im DigiPit werden über die 

reine Feststellung des derzeitigen digitalen Reifegrades hinaus die wirtschaftlichen Einheiten 

zur Generierung und Umsetzung von Maßnahmen zur Verbesserung des digitalen Reifegra-

des angeregt, um Weiterentwicklungen im Unternehmen vorantreiben zu können, was in der 

Praxis eine Seltenheit darstellt.  

 


